
 

VERANSTALTUNGEN 

Für alle Veranstaltungen können Sie sich am schnellsten 
online (QR-Code rechts) oder mit dem beiliegenden 
Formular verbindlich anmelden. Die Kosten für Anreise, 
Unterkunft und Verpflegung übernimmt STUBE – 
einschließlich der Kosten, die für die Betreuung von 
Kindern anfallen (bei zwei Seminaren möglich – 
gekennzeichnet mit *). 

September/ Oktober 2016 

30.09. bis 2.10.2016 in Bad Homburg 
NGOs – Das soziale Gewissen der Welt? 
*mit Kinderbetreuung! 

Auf der internationalen politischen Bühne treten 
Nichtregierungsorganisationen (NGOs) nicht nur als 
Teilnehmende, sondern vermehrt als aktive 
Gegenspieler zu Nationalstaaten und Internationalen 
Organisationen auf. Dabei stellt sich die Frage, 
inwieweit NGOs ohne demokratische Legitimation 
Einfluss auf das Handeln der Staaten nehmen 
dürfen. In Bezug auf das Ziel 17 der Sustainable 
Development Goals (SDGs), befassen wir uns mit 
der globalen Partnerschaft für eine nachhaltige 
Entwicklung. Kritisch gehen wir auch der Frage nach, 
ob Regierungen durch das Eingreifen von NGOs aus 
der Verantwortung entlassen werden. 

21.10. bis 23.10.2016 in Darmstadt 
Gesunder Konsum 

Entsprechend dem Ziel 2 der SDGs werden wir uns 
mit den Auswirkungen von Marketingstrategien auf 
unser Ernährungsverhalten und unseren Konsum 
befassen. Die Bemühungen die Gesellschaft und 
insbesondere Kinder für eine gesunde Ernährung zu 
gewinnen, werden von manchen Unternehmen 
behindert. 

Am Beispiel Zucker stellen wir dar wie Regierungen 
und NGOs agieren, um eine gesunde Ernährung und 
einen bewussten Konsum in der Gesellschaft zu 
fördern. 

November 2016 

4.11.2016 in Marburg 
Auf Jobjagd – Berufseinstieg in Deutschland 
mit dem International Office der Universität Marburg 

In Deutschland nach dem Studium arbeiten. Wie 
geht das und was hat dies mit dem SDG Ziel 8 zu 
tun? Erfolgreiche Berufseinsteiger aus Afrika, Asien 
und Lateinamerika, die in Deutschland nach ihrem 
Studium tätig sind, berichten, wie sie dies geschafft 
haben und was Berufseinsteiger erwartet. Zusätzlich 
stellen eingeladene Unternehmensvertreter/innen 
internationale Karrierewege vor. 

4.11. until 6.11.2016 in Marburg 
The power of language 
*Childcare will be offered! 
This seminar will be held in English! 

Language is more than a key to communication. It 
represents cultural diversity in a society. UNESCO 
proclaimed the 21st February as the International 
Mother Language Day. According to UNESCO, about 
half of the 6000 languages which are still spoken 
today are in danger of disappearing. 

Language increases access to education. Multilingual 
or mother tongue-based bilingual approaches in 
education can contribute to the achievement of goal 
4 of the SDGs which aims to ensure quality and 
inclusive education. 

18.11. bis 20.11.2016 in Fulda 
Gesundheitssysteme stärken statt Symptome zu 
bekämpfen 

Bereits 1978 einigten sich die internationalen 
Akteure in der Erklärung von Alma-Ata, dass eine 
primäre Gesundheitsversorgung ein grundlegendes 
Menschenrecht ist. Vier Jahrzehnte später ist dies 
durch das Ziel 3 der SDG’s abermals bekräftig 

worden. Doch wie kann dieses Ziel erreicht werden 
und wie ist die internationale Gemeinschaft gegen 
Epidemien gewappnet. Die Ebola-Epidemie hat die 
Schwachstellen der Gesundheitssysteme gnadenlos 
offen gelegt. Wir wollen uns fragen, wie wirksame 
Gesundheitssysteme aufgebaut werden können. Um 
die Frage nach den Präventionsmöglichkeiten von 
Epidemien zu beantworten, möchten wir uns mit der 
Idee des „European Medical Corps“ befassen, das als 
Reaktion auf die Ebola-Epidemie gegründet wurde. 

Dezember 2016 

2.12. bis 4.12.2016 in Wiesbaden 
Diskriminierung im Bildungssystem 

Bildung gilt als der Schlüssel zur Entwicklung und 
zum gesellschaftlichen Aufstieg. In Deutschland 
haben die PISA-Studien verdeutlicht, dass die soziale 
Herkunft ein wesentlicher Indikator dafür ist, ob 
gesellschaftlicher Aufstieg durch Bildung gelingen 
kann. Die Begriffe Bildungsgerechtigkeit und 
Chancengleichheit sind seitdem in Bildungs- und 
Evaluierungsberichten, Koalitionsverträgen und 
politischen Strategien immer wiederkehrende 
Absichten. In diesem Seminar wollen wir uns damit 
befassen, ob und wie Bildungsteilhabe im Sinne des 
SDG 4 trotz einer benachteiligten Herkunft gelingen 
kann. 

10.12.2016 in Wiesbaden 
Auf Jobjagd – Berufseinstieg in Deutschland 
in Kooperation mit dem Competence & Career Center 
der Hochschule RheinMain 

In Deutschland nach dem Studium arbeiten. Wie 
geht das und was hat dies mit dem SDG Ziel 8 zu 
tun? Erfolgreiche Berufseinsteiger aus Afrika, Asien 
und Lateinamerika, die in Deutschland nach ihrem 
Studium tätig sind, berichten, wie sie dies geschafft 
haben und was Berufseinsteiger erwartet. Zusätzlich 
stellen eingeladene Unternehmensvertreter/innen 
internationale Karrierewege vor. 
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Februar 2017 

22.02. bis 26.02.2017 in Bad Homburg  
Macht der Medien 
Akademie mit Exkursion 

In dem Zusammenspiel zwischen Gesellschaft, 
Politik, Regierung und Wirtschaft übernehmen 
Medien äußerst wichtige Funktionen. Medien sollen 
informieren und eine breite Meinungsbildung 
ermöglichen, um die politische Teilhabe der 
Gesellschaft zu fördern und zu stärken. Damit 
Medien frei berichten können, bedarf es rechtlicher 
Rahmenbedingungen: der Presse- und Meinungs-
freiheit. Wir wollen die weltweite Lage der 
Pressefreiheit betrachten und fragen entsprechend 
dem Ziel 16 der SDGs, wie diese geschützt werden 
kann. Wir möchten uns fragen wie eine 
Berichterstattung trotz staatlicher Zensur möglich 
ist. Und unter welchen Bedingungen und mit 
welchen Herausforderungen Journalist/innen in 
Ländern mit stark restriktiver Kontrolle arbeiten. Auf 
der anderen Seite thematisieren wir auch die 
Verantwortung der Medien in ihrer Bericht-
erstattung. 

März 2017 

3.03. bis 5.03.2017 in Wiesbaden 
Planung berufsvorbereitender Praktika- und Studi-
enaufenthalte (bPSA) im Herkunftsland 

Durch die Förderung von bPSA in Afrika, Asien und 
Lateinamerika unterstützt STUBE Studierende dabei, 
schon frühzeitig eine Brücke in ihre Herkunftsländer 
zu schlagen und sich gezielt auf ihre spätere 
Rückkehr und Berufstätigkeit vorzubereiten. Für 
diesen Schritt wird das Seminar wertvolle 
Kompetenzen sowie wichtige Informationen zu 
Antragstellung, Vor- und Nachbereitung vermitteln. 
Außerdem bieten wir ein Bewerbungstraining an 
und stellen verschiedene Förderprogramme vor, die 
eine Reintegration ausländischer Studierender in 
den Herkunftsländern unterstützen. 

STUBE Hessen ist ein studienbegleitendes Programm 
für Studierende aus Afrika, Asien und Lateinamerika an 
den hessischen Hochschulen. 

STUBE Hessen ist ein Projekt des World University 
Service (WUS) in Zusammenarbeit mit den 
Evangelischen Studierendengemeinden (ESG) in 
Hessen. Es wird finanziert aus Mitteln des Hessischen 
Ministeriums für Wissenschaft und Kunst (HMWK) und 
des Evangelischen Werks für Diakonie und Entwicklung 
(EWDE). 

STUBE Hessen organisiert Wochenendseminare und 
mehrtägige Akademien zu entwicklungspolitischen 
Themen. Jährlich werden zehn Wochenendseminare 
und zwei Akademien für und von ausländischen 
Studierenden hessischer Hochschulen durchgeführt. 

STUBE Hessen fördert berufsvorbereitende Praktika- 
und Studienaufenthalte (bPSA) in Afrika, Asien und 
Lateinamerika: Unter bestimmten Bedingungen 
übernimmt STUBE Hessen die Reisekosten für einen 
berufsvorbereitenden Praktikums- oder Studien-
aufenthalt im Herkunftsland oder einem anderen Land 
des Globalen Südens nach Abschluss des Vordiploms 
bzw. Grundstudiums. 

Die Sustainable Development Goals (SDGs) sind 17 
Ziele, die 2015 von den Vereinten Nationen 
verabschiedet wurden und eine nachhaltige 
Entwicklung fordern. Die Ziele gelten für alle Länder 
weltweit. Mehr unter: 
www.bmz.de/de/ministerium/ziele/ziele/2030_agenda 

Kontaktieren Sie uns: 

STUBE Hessen 
World University Service (WUS)  
Deutsches Komitee e.V.,  
Goebenstr. 35 
65195 Wiesbaden 

Telefon: 06 11 / 9 44 61 71 
Fax:  06 11 / 44 64 89 
 
Internet: www.wusgermany.de/de/-

auslaenderstudium/stube-hessen 
E-Mail:  stube@wusgermany.de 
Facebook: www.facebook.com/STUBE.Hessen 

 
 

 

 
 
 
 

 
Veranstaltungsangebot 

Wintersemester 
 

September 2016  
bis  

März 2017 
 

 
 
 
 

für Studierende aus 
Afrika, Asien und Lateinamerika 

in Hessen 
 
 
 
 

 
 

 

http://www.bmz.de/de/ministerium/ziele/ziele/2030_agenda
http://www.wusgermany.de/de/auslaenderstudium/stube-hessen
http://www.wusgermany.de/de/auslaenderstudium/stube-hessen
mailto:stube@wusgermany.de
http://www.facebook.com/STUBE.Hessen

